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Zur Tagesgeschichte
Berlin 7 Juli

Se Majestät der Kaiser und König trafen gestern
Uhr mittelst Extrazuges am Pavillon der Schloßbrücke

in Coblenz ein und wurden von den Spitzen der Behörden
empfangen Nach dem Diner besichtigten Se Majestät
mit Ihrer Majestät der Kaiserin Königin die Rheinanlagen

Abends fand großer Zapfenstreich der Garnison statt
Heute ist ein großes Diner für einheimische und fremde Gäste

Man will wissen daß unser Kaiser zu dem Ordens
jubiläum des Kaisers Franz Josef von Oesterreich die
wärmsten und herzlichsten Glückwünsche übersandt hat
Kaiser Wilhelm spricht in demselben seine Freude darüber
aus daß sich die alten Waffengenossen thatenvoller Zeiten
wieder zusammengefunden haben und giebt zugleich seiner
Zuversicht Ausdruck daß diese Genossenschaft neue Prüfun
gen nicht werde zu fürchten haben Vielmehr werde sie
hoffentlich im Stande sein den Allen gleichmäßig erwünsch
ten Frieden auf lange Jahre hinaus zu sichern

Die wichtigsten Nachrichten liegen heute aus Paris
vor Privatbriefe bestätigen daß die Aufregung groß und
noch stündlich im Wachsen sei derart daß man jeden Au
genblick einen Zusammenstoß erwarten könne Der Tele
graph begleitet dieselben mit ähnlichen wenn auch weniger
bestimmt ausgeprägten Angaben Indeß scheint es das
Manifest des Grafen Chambord nicht grade direct zu sein
das als Brandfackel in den aufgehäuften Zündstoff gefallen
ist wenigstens läßt die Erwägung daß dasselbe die Roha
listen nicht einmal vereinigt findet dies vermuthen sondern
der Umstand daß keine der Parteien weiß wohin im Au
genblicke das Staatsschiff seinen EourS nimmt ein Umstand
der die Unbchaglichkeit auf den Höhepunkt treiben muß
Dazu kommt die augenscheinliche Begünstigung die den Bo
napartisten seitens der Regierung zu Theil wird und die
durch die eben erfolgte Freisprechung von Paul de Cassagnac
wie durch die Suspension der Union wegen Veröffent
lichung deS oben erwähnten Manifestes noch eine grellere
Beleuchtung erhält Thatsache ist daß Mac Mahon und
seine Generale bereit sind itwaigen gewaltsamen Störun
gen der Ordnung mit gewasfneter Hand zu begegnen und
e dies um so weniger zu bezweifeln als der kürzlich er
lassene Armeebefehl des Präsidenten darauf hinweist Als
Termin für das Vorgehen der Legitimisten im Verein mit
der republikanischen Linken gegen das Ministerium das als
ein directer Angriff gegen den Bonapartismus angesehen
werden darf war ursprünglich der morgende Tag Dienstag
in Aussicht genommen wenn nicht unvorhergesehene Um
stände dazwischen treten steht also eine ernste Katastrophe
unmittelbar bevor und steht man dieselbe hier als unver
meidlich an Wem die Vortheile zufallen werden wenn es
zur Anwendung der Waffengewalt kommen sollte ob Mac
Mahon allein oder dem kaiserlichen Prinzen oder den Or
leans das läßt sich den vorhandenen Anzeichen nach mit

Bestimmtheit nicht voraussagen Zu übersehen ist aber nicht
daß die Verwaltung im ganzen Lande mit einem erheblichen
Procentsatze Bonapartistischer Beamter besetzt ist

Der Minister des Innern hat sich in einem Be
scheide vom 13 Juni d I dahin ausgesprochen daß den
Kreisausschüssen nach H 135 IX der Kreisordnung die Be
fugniß zustehe nicht nur auf Grund von Beschwerden son
dern auch ex oküoio eine Revision von Gemeinderechnungen
vorzunehmen beziehungsweise anzuordnen

Der Chef des Gereralstabes der Armee hat eine
Verfügung erlassen wonach alljährlich in den Sommermo
naten höhere Officiere des Generatstabes die sämmtlichen
Bahnstrecken und das vorhandene Material und Personal
in Bezug auf Quantität und Qualität einer Prüfung zu
unterziehen haben Die im vorigen Sommer vorgenom
mene Jnspic rung hat ergeben daß die Deutschen Eisen
bahnen bei einer regelmäßigen nicht beschleunigten Mobil
machung Eisenbahnwagens dritter Klasse in genügender
Anzahl besitzen um die Truppen in diesen und nicht wie
bisher theilweise in offenen bezw Gepäckwagen zu beför
dern Eben so hat sich herausgestellt daß ein ausreichen
des Unterbeamtenpersonal an Schaffnern Heizern c vor
handen ist so daß die bis jetzt alljährlich stattfindenden Com
mandirungen von Unterofficieren zur Erlernung des Eisen
bahndiensteS in Zukunft fortfallen können Auch wird be
absichtigt schon im Frieden an den wichtigsten Kreuzungs
punkten Verpflegungsstationen für Truppen anzulegen Diese
Stationen sollen mit den nöthigen Küchengerälhen Geschirr c
versehen werden so daß bei einer evenluell eintretenden Mo
bilmachung ohne Zeitverlust diese Anstalten in Betrieb ge
setzt werden können um die durchpassirenden Truppen zu
speisen

Das Leipziger Tageblatt glaubt folgende Mit
theilung verbürgen zu können

Vor kurzer Zeit war der Cultusminister Dr Falk in
Zeitz zum Besuch bei dortigen Verwandten anwesend und
es hat derselbe als die Unterhaltung auf den schweren
Kampf sich richtete den die preußische Regierung gegen di
ultramontane Partei zu führen gezwungen ist von einer
darauf bezüglichen Aeußerung des Kaiser Kenntniß gegeben
Der Kaiser hat danach seiner Zeit als er die kirchenpoliti
schen Gesetze vollzogen zu dem Cultusmivister die inhalts
schweren Worte gesprochen Handhaben Sie die Gesetze
im Allgemeinen mild indessen wo Ihnen ernstlicher unbe
rechtigter Widerstand entgegentritt da rechnen Sie auf mich I

Im Hinblick auf die mehrfach gemachten Wahr
nehmungen einer Verbindung der klerikalen Agitation mit
den socialdemokratischen Bewegungen verdient Beachtung
daß neuerdings in der Rheinprovinz namentlich in Aachen
und anderen Orten Geistliche sich direct bet Versammlun
gen zur Organisirnng von StrikeS betheiligt und ausdrück
lich dazu aufgefordert haben

Der Bischof von Straßburg hat dem Papste
65,VW Franken PeterSpfennig geschickt und ein Straß

burger Kloster hat noch 4VW Franken extra gesandt
Der von den elsässischen Pfarrer im Reichstage so sehr
betonte Steuerdruck scheint demnach im Lande selbst kei
neswegs bemerkbar zu sein

Es herrscht zur Zeit in Paris eine Stille und Ge
schäftslosigkeit die wahrhaft erschreckend ist Nach ange
stellten Erhebungen ist festgestellt worden daß mehr als
8l ,VW Wohnungen in diesem Augenblicke leer stehen Da
es nun in Paris ungefähr bebaute Grundstücks
giebt so komme auf jedes Haus zwei leere Wohnungen
Dies würde bei einem Preise von nur 4W Frcs auf
jede Wohnung einen Verlust von 32 Millionen Francs
ausmachen

Fulda 6 Juli Noch ein Gegenstand ist es der auf
der Tagesordnung der letzten BischofSconserenz gestanden
hat aber bis jetzt noch von keinem Blatte erwähnt worden
ist Die Excommunicalionsfrage Wie wir hierüber von
glaubwürdiger Seite vernehmen sind Vereinbarungen ge
troffen worden dahin gehend daß nothwendig werdende
Ausschließungen aus der Kirche fortab um eine Collision
mit den Strafgesetzen zu vermeiden nur noch den Betref
fenden auf schriftlichem Wege bekannt gegeben weisen sollen

Paderborn 7 Juli Das hiesige Appellationsgericht
hat auf den Protest des Bischofs Conrad Martin gegen
den Beschluß des hiesigen KceisgerichtS über Annahme der
für den Bischof durch einen Dritten erlegten Geldstrafe die
Acten des Kreisgerichts eingefordert Der Criminalfenat
des AppellZtionsgerichts wird dem Vernehmen nach heute
über den Protest des Bischofs verhandeln

Elberfeld 7 Juli Der Geheime Commerzienrath
Daniel v d Hehdt ist auf Haus Mo sbroich bei Jschle
busch im 72 Lebensjahre gestorben

Trier 7 Juli Es geyt das Gerücht daß die Ge
bäude und Gärten des hiesigen von regierungswegm auf
gelösten Pri sterseminarS kürzlich von Seiten der Geistlich
keit an einen Belgier verkauft worden seien Wenn die
Sache auf Wahrheit beruht woran kaum ztz zweifeln sein
dürfte da bereits seit Jahr und Tag ein großer Theil ve
Grnndeigenthums der hiesigen geistlichen Institute
nicht gar sämmtliche Klöster c durch notarielle Kaufacte
in Privalbesitz gekommen sind so möchte der Handel noch
manchen Staub aufwirbeln insofern die Staatsbehörde der
geistlichen Verwaltung das Verkaufsrecht eines dem trier
schen katholischen Bezirke zugehörigen Besitzthums streitig
machen sollte

Kissingelt 7 Juli Der Aufenthalt des Fürsten
Bismarck in Klfsingen ist aus fünf bis sechs Wochen be
rechnet Das ärztliche Consilium hat die strengte Zurück
gezogenheit und vollkommene Einhaltung von den Geschäf
ten anempfohlen es wurde Ordre gegeben einlangende
Geschäftsstücke unerledigt zurückzusenden Ein Besuch ves
Königs Ludwig wird icht erwartel Die Nachricht von
einem Besucht des Prinzen Otto ist eine tendenziöse Erfin
dung Lothar Bucher wird demnächst hier erwartet

Nach sieben Jahren

Novelle von Ludwig Harder

40 Fortsetzung
Helene hatte ihren Bruder noch nie so gesehen Was

willst Du thun fragte sie angstvoll
Fräulein von Rhon ihr Eigenthum zurückerstatten

um weiterem Mißbrauch vorzubeugen vielleicht auch einige
Aufklärung fordern, war die ruhige Antwort

Aber die Comtesse bebte Arthur war so rücksichtslos
und wider Willen empfand sie Mitleid als Mathilve Bild
vor ihre Seele trat iäs halte sie einst so sehr geschmerzt
die Freundin betrübe zu sehen

Arthur ich bitte Dich bleibe hier rief sie angstvoll
ES ist ja genug wenn wir uns schweigend von ihr zurück

ziehen Du wirst sie zu sehr leiden machen
Ein heiteres Lächeln umschwebte für einen Moment

Arthurs Lippen dann erwiderte er Nein heute scll Ma
thilde von Rhon nicht durch mich leiden

Mathilde war eben von der Herzogin in ihr eigenes
Gemach zurückgekehrt Die Wachelichter brannten hell auf
dem marmornen Spiegeltische Bücher und Landschaften
lagen vor ihr aber Mathilde hatte keinen Sinn für dies
alles In maßloser Aufregung durcheilte sie das elegante
Boudoir

Er ist gerettet vor der Ungnade des Hofes ruf sie
glücklich Durch mich gerettet Dank Dank Dir gütige
Vorsehung Aber wie Habe ich ihn für mich gerettet Er
liebt mich l seine Worte seine Blicke sagten e leiden
schaftlicher als damals aber ich Es kostet mir ein
Wort doch nein Soll er mich verachten dürfen wenn
sein thörichter Rausch verflogen ist und er aufwachend die
Kette fühlt welche ihn unwiderruflich an eine
Schauspielerin fesselt Wird er die unebenbürtige Gemahlin

lieben könne die seine ehrgeizigen Pläne hemmt Wird er
ihr nur vertrauen o mein Gott mein Gott

Sie stand einen Augenblick sinnend kämpfend dann
ergriff sie lebhaft ihr Skizzenbuch und ließ sich ermattet in
den Sessel vor dem Marmortisch nieder Sie schlug das
Bild ihres Geliebten auf und starrte gedankenvoll darauf
hin Es waren dieselben Züge welche Graf SeboS Antlitz
jetzt trug und doch er war so verschieden von jenem
jugendlichen Bilde

Mathilde dachte vielleicht gegen ihren Willen daß fie
weit mehr Vertrauen zu dem ernsten ja harten Ausdruck
fassen könne welcher dem wirklichen Grafen Sebo eigen
war als zu den weichen kindlichen Linien des Portraits
Sie hatte dem Kammermädchen befohlen Niemand vorzu
lassen fie fürchtete daher keine Störung und bemerkte ganz
in Betrachtungen versunken nicht wie ihre Dienerin einige
Goldstücke in der Linken mit der Rechten leise die Thür
öffnete wie ein Fremder eintrat und sich ihr leise näherte
Den Kopf auf die kleine weiße Hand gestützt flüsterte sie
leise während eine Thräne nach der andern auf ihr dunk
les Seidenkleid rollte Ach jene vergangenen Tage waren
doch so schön

Es liegt nur an Ihnen fie wiederkehren zu lassen,
sagte eine wohlbekannte Stimme und zugleich legte sich ein
Arm um die Erschreckte

Fräulein von Rhon sprang heftig empor sie erkannte
im Spiegel Graf Sebo Sie trat einen Schritt zurück
und sprach

Sie sind es Herr Graf Wie können Sie es
wagen

Sie gegen Ihren Willen aufzusuchen lächelte Ar
thur Wie Sie zittern Sie mußten doch meinen Besuch
erwaiten l Ich liebe Sie leidenschaftlich Mathilde Sie
wissen das und

Ich weiß nur, rief Mathilde außer sich daß Sie
kein Recht haben wich i dieser Weise zu überraschen

Gesetzt Sie redeten die Wahrheit wie könne Sie anneh
men daß ich

Arthur hatte einen Blick auf den Tisch geworfen er
hob bewegt das Album in die Höhe und sagte mit weicher
Stimme Mathilde wollen Sie diesem Zeugen gegenüber
leugnen

Malhilde stand wie vernichtet Arthur zog sie in
seine Arme die Hofdame war wie betäubt sie ließ es
geschehen

Sie weinen, sagte der Graf zärtlich mein armes
Kind ich will Ihnen jede Thräne vergelten die Sie um
meinetwillen geweint haben

DaS Bewußtsein kehrte Fräulein von Rhon endlich
zurück mit dem letzten Rest von Energie machte sie sich
frei und trat dem Grafen einige Schritte gegenüber

Mögen Sie e denn wissen Arthur, erwiderte sie
leise ja ich leugne nicht ich liebe Sie liebte Sie diese
langen sieben Jahre hindurch trotz aller Anstrengung die
ich machte um Sie zu vergessen aber Ihre Gemahlin
werde ich nie werden

Mathilde
Nein hören Sie weiter zu jener Zeit trennten uns

ungünstige Verhältnisse

Sagen Sie getrost meine erbärmliche Schwäche,
warf Arthur ein

So nannte ich es damals Graf jetzt ich bin
klüger geworden mit den Jahren jetzt denke ich anders
darüber Wenn Sie mir damals wehe thaten so vergebe
ich Ihnen gern aus vollem Herzen Sie konnten nicht
anders hanteln Aber dte Kluft die uns trennte hat
sich seit dem Tage nur vergrößert ich bin Schauspielerin
gewesen Graf renken Sie doch eine Gemahlin welche
öffentlich die Bühne betreten hat die auszulachen oder zu
bewundern jeder Geck da Recht besaß und Sie Ar hur
find so eifersüchtig



London 7 Juli Graf Dalhousie ist gester gestor
ben Zu Barnsley in Aorkshire wurde in einer großen
Versammlung der Bergleute die Lohnherabsetzung verworfen
eine Arbeitseinstellung von 2 1Mt1 Arbeiiern steht bevor

Paris 7 Juli Die National Versammlung hat ge
stern am Schluß ihrer Sitzung beschlossen heute das Ge
meindewahlgesetz zu Ende bringen und dann Brun s Inter
pellation vornehmen zu wollen es ist somit zweifelhaft cb
es in der Notional Versammlung heute schon zur Inter
pellation kommt Die Verhandlungen zwischen den Grup
pen der National Versammlnng werden lebhaft fortgesetzt

Der ossiciöse Moniteur sagt Es bestätigt sich daß
die Haussuchungen bei den Bonapartisten zur Entdeckung
von Ducumenten gefüh t haben welche die Existenz einer
sehr mächtigen und ausgedehnten politische Organisation
feststellen Jedenfalls scheint es schwierig diese Documente
mit der förmlichen Abläugnung Rouher s betreffend ein
Comite der Berufung ans Volk in Einklang zu bringen
Dieses Comite trägt vielleicht einen anderen Namen aber
es besteht und ist in Thätigkeit

Versailles 7 Juli Die National Versammlung
beendigte heute die Berathung d s Munizipalwahlgesetzes
und wurde die Bestimmung wonach ein zweijähriges Do
mizil zur Erlangung des Wahlrechts genügen soll angenom
men dagegen fand der Artikel welcher den Familienvätern
ein doppeltes Stimmrecht bewilligt nicht die Zustimmung
der Versammlung Die Annahme des Gesetzes im Ganzen
erfolgte darauf mit 462 gegen 234 Stimmen Der
Deputirte Daguenet legte alsdann den Bericht der Initiativ
Commission über den Artrag Larochesoucauld betreffend die
Wiederherstellung der Monarchie vor Der Bericht bezeich
net den Antrag als verfassungswidrig und verlangt dessen
Verwerfung Die von mehreren Deputirten beantragte
Verlesung des Berichts wurde von der Versammlung nicht
genehmigt und kann in Folge dessen dw Tielussion des
Antrages Larochesoucauld nicht mit der Erledigung der
Interpellation Brun verbunden werden wie von vielen
Seiten gewünscht wurde um eine Einigung der Linken und
der äußersten Rechten zu verhindern Die Versammlung
trat daraus in die Berathung der Frage ein ob eine Dis
kussion der Interpellation Brun noch heule stattfinden soll
Nachdem die erste Abstimmung zweifelhaft ausgefallen war
wurde beschlossen die Interpellation auf die morgige Tages
ordnung zu setzen Die gemäßigte Rechte das rechte Cen
trum und wahrscheinlich die Bonapartisten werden für die
Regierung stimmen Auch von einem größeren Theil des
linken Centrums wird dies in parlamentarischen Kreisen
angenommen Von unterrichteter Seite wird bestätigt daß
der Marschall Präsident eine Demission des Ministeriums
falls dasselbe eine Niederlage erleiden sollte nicht anneh
men werde

Madrid 6 Juli 5VW Carlisten haben Teruel ange
griffen und die Vorstadt in Brand gesteckt Sie wurden
zurückgeschlagen und verloren 4V Todte und IW Gefan
gene so wie viele Verwundete

Der Prinz von Cammerata
Ein Abenteuer des zweiten Kaiserreiches

In dem schönsten Hotel der St Jacobsstraße in Pa
ris es war 1855 ging es treppauf trepxab mit
Herren und Damen Koffern und Kisten denn die Familie
des Grafen Ossuna war eben im Begriffe abzureisen und
zwischen dem wüsten Durcheinander des aufgelösten Haus
haltes gruppirten sich die vertrauteren Freunde des Hauses
als Abschiednehmende

Die Tochter des Grafen Catharina eine sehr holde
Erscheinung mit dunkelflammenden und dennoch so sanften
Augen machte sich mit der Aufsicht über den Transport
zu schaffen und erwiderte nur flüchtig jede Ansprache die
man an sie richtete Als jedoch ein hochgewachsener junger
Mann von höchst einnehmender Erscheinung die Treppe
hinaufsprang und zu ihr trat lauschte sie seinen Worten
in sichtlich tiefer Bewegung konnte sogar manche Thräne
nicht unterdrücken Es war der Prinz von Cammerata
Mitglied des Staatsrathes des neuen Kaiserreiches Ver
wandter Napoleons III mit welchem sie sprach Mäh

rend der reiche italienische Graf von Ossuna den beabsich
tigten kurzen Besuch von Paris auf mehrere Monate ver
längerte war der Prinz fast täglicher Gast bei dieser Fa
milie und wurde von der feinen Welt unbestritten als
künftiger Schwiegersohn des Haases betrachtet Seit meh
reren Wochen war jedoch eine Umwandlung mit dem Haus
freunde vorgegangen Er kam nur selten AbendS und
das frühere trauliche Verhältniß war zu einem fröstelnden
geworden

Comtesse Catharina sühlie sich dabei sehr m glück
lich und der alle Grus empört über den verhängnißvollen
Einfluß der Unbeständigkeit des jungen Mannes auf die
geliebte Tochter beschloß in die Heimath zurückzureisen
Als er im Augenblicke des Scheiden den Prinzen bei
seiner Tochter stehen sah rief er ihn zu sich und ersuchte
ihn um ein paar Worte unter vier Augen Sobald die
Beiden allein waren nahm der Graf mit vor Erregung
bebender Stimme und mit dem Ausdrucke gereizten Stol
zes das Wort indem er sich ungefähr auf folgende Weise
aussprach

Sie haben meine Tochter verrathen und mich belei
digt Sie erklärten sich als Bewerber um mein Kind und
zogen sich dann aus meinem Hause zurück indem Sie das
Mädchen dem schwersten Herzteid preisgaben Aber mochte
es darum sein Es gab und giebt immer genug Närrin
nen die einem Unwürdigen nachweinen ohne deshalb zu
sterben Nur dulden es die Ossuna s nicht daß man Ver
rath an ihren Töchtern übe Ich bin ein alter Mann und
will kein Aufsehen machen Hätte ich einen Sohn dann
würde vielleicht er die äußere Ehre uvd das Unglück seiner
Schwester rächen Die Genugthuung welche ich mir
nehme besteht nur darin Jhneu die Wahrheit zu sagen
mein Herr Sie sino ein Verführter Dies Wort paßt
zwar sür Weiber und nicht für Männer aber Sie waren
nun einmal schwach genug dazu Seit jener Staatsraths
sitzung wo Sie wider den vom Kaiser eingebrachten Ent
wurf eines Gesetzes der öffentlichen Sicherheit eine feurige
Rede improvisirlen wurden Sie bei Hose als einflußreiche
Persönlichkeit gefeiert und gehätschelt da man ja weiß daß
Ihnen der Kaiser selbst Beifall zugerufen halte Man ist
dort seiner Sache sicher Mau kaun Sie umstimmen und
ausnützen oder wird wenn Sie ungefügig werden sollten
rasch eine Versenkung unter Ihnen öffnen Unterdessen
haben Sie sich durch die sourciäne Gnade namentlich der
Dame aus Spanren berauschen lassen Ich habe dies selbst
beobachtet und Andere mit mir

Herr Graf hob hier der Prinz mit gekränktem aber
sanften Tone an aber Ossuna rief seine Tochter herzu
ergriff ihre Hand und sprach weiter Catharina es
giebt etwas Höheres als die Liebe es ist d e Selbstachtung
Der Prinz von Cammerata ist in die Fallstricke des Hofes
gerathen und hat Dich und Dein Herz dem Götzenbilve
der Eitelkeit geopfert Die Tochter der Ossuna s kann
wohl einige kurze Tage ihrem Schmerze weihen aber sie
wird sich nicht herabwürdigen dem Manne der sie leichten
Herzens ausgiebt ihr zerbrochenes Lebensglück zu Füßm
zu werfen Cs giebt edle Italiener genug welche Deine
Aufmerksamkeit in viel höherem Grade verdienen als ein
Prinz welcher von altitalienischem Stamme sich zum
Franzosen machen lä ßt uvd daraus stolz ist statt Dante

Beranger seinen Landsmann zu nennen Ermuntere
Dich mein Kind und freue Dich eine Italienerin bleiben
zu können

Catharina S schmerzvolle Miene schien ein Strahl auf
flammenden Stolzes zu erhellen und wohl in Erinnerung
dessen was sie von der eitlen Schwäche des Prinzen ge
hört sagie sie mit einer Würde welche sie gewiß einen
schweren Kampf kostete Beruhigen Sie sich mein Vater
ich werde dem Prinzen von Cammerata den Triumph
nicht gönnen von ihm dem französischen Hofe aufgeopfert
worden zu fein Man opfert Niemand der sich nicht
opfern läßt

Der Graf von Ossuna umarmte hier seine Tochter
verbeugte sich gegen den Prinzen welcher beschämt und er
schüttert vor ihnen stand und entfernte sich rasch mit sei
ner Tochter

Herr Gras rief der Prinz ihm nach Ae wirden
mich bald in Italien sehen

Eines Tages war Ball in den Tuilerien Kaiserin
Eugeuie die aufgeklärte Spanierin welche die Bande d S
Ceremoniells sehr oft wenn es der Uebermuth ihrer Laune
wollte locker ließ hatte die Gesellschaft sehr früh empfan
gen um mit ihr zu plaudern und Thee zu trinken Sie
forderte die Damen auf sich nicht an ihre S tze stsseln zu
lassen sondern beliebig Gruppen zu bilden oder in den
Sälen zu promeniren Nachdem nes eine Zeit lang be
folgt worden war trat unter anderen brillanten Elegants
auch der Prinz von Cammerala ein welchen die Ka serin
schon seit längerer Z it mit einer der Hofwelt wohlbekann
ten Auszeichnung behandelt hatte Sie zog sich mit ihm
in eine Fensternische zurück und flüsterte ihm manches
Wort ins Ohr eine Gnade welche bisher keinen Sterb
lichen beglückt hatte Endlich trat Eugenie wieder zur
Gesellschaft zurück und richtete an dieselbe die kurze ver
bindliche Anrede

Meine Herren und Damen ich Zehs im Begriff
mich Ihrem Urtheile zu unterziehen Sie find zume ,l
Franzosen also im Fache des guten Geschmackes tonan
gebend Nun setze ich Sie zum Richter über die neuesten
Arrangements die ich mit der Ausstattung meiner Zim
mer getroffen habe Finden Sie dabei vielleicht manches
Gelungene so bitte ich dies drm Prinzen von Cammerata
zum Verdienst anzuschreiben da besonderster wir b i der
Auswahl der Stoffe behülflich war finden Sie aber Ta
delnswert so bitte ich es mir anzurechnen denn ich
bin eine Spanierin und will in Frankreich guten Geschmack
lernen

Nachdem selbstverständlich ein großer Chorus von hei
teren Ausrufungen ertönt war um den Scherz der hohen
Frau als solchen zu belohnen uns einzelne Stimmen sie
als die Wiederherstellen des einigermaßen verfallenen gu
ten Geschii ackes in Frankreich begrüßt halten schritt die
Kaiserin in bester Laune voran um der Gesellschaft d e
neuen Herrlichkeiten ihrer Wohnung zu zeigen Vielleicht
waren noch niemals so viele Oh und Ach der Bewunde
rung in diesen Räumen gehört worden wie diesmal
der That schwelgten hier die Angeu in einer Welt des
ZierrathS zu welchem die antiken Völker so gut wie die
modernen Römer und Griechen Araber und Chinesen ja
sogar die Wilden der Südsee mit ihrem Schmuck an Schild
und Waff n beigetragen hatten

Die Erde mit ihren krhstallifirten Edelsteinflammen
wie das Meer mit seinem schmachlenden Farbeoschiller Hot
ten das ihrige gethan um die schöne Frau mit allen in
feste Formen gebannten Dichterträumen des schaffenden
Geistes zu umgeben Um nur flüchtige Andeuiun ,en zu
bieten gab es ein Gemach welches Glück des Tages
hieß Es war mit Tapeten von himmelblauer Seide aus
gestattet Fensterrahmen Thüren Simse waren von Sil
ber Ein anderes war Zauber der Nacht überschrieben
Es war mit bernsteinartlgem Atlas austap zirt und die
Decke bildeten Wolken von Brüsseler Spitzen Ein dritte
in rothem Damast und mit goldener Ornamentik war zum
Chocoladenzimmer bestimmt

Während die Gesellschaft sich in diese Mysterien der
Pracht und des Stolzes vertiefte entstand plötzlich allge
meines Geflüster und ein Neigen der ganzen Menschenmenge
zur Erde wie die Kornähren wenn der Wind heranrauscht
denn der Kaiser trat mit Persiguh Genial Fleurh und
anderen muten unter die Gäste und ermunterte huldreich
zu den Freuden des Balles Kurz darauf erbrauste d e
Musik des Tanzsaales woM der Kaiser mit seiner Spa
nierin voranschriit

Als schon die Locken der Damen schlaffer und ihre
Reden lähmender wurden nämlich nach dem Souper sah
man die Kaiserin am Arme des Prinzen von Camme ata
den Tanzsaal umkreisen Die hohe Frau schien sich gött
lich zu amüstren und lachte nicht wenig als sie plötzlich
wie auf eme Schlange tretend sich vom Arme des Prinzen
losriß und mitten durch die Menge in gerader Linie auf
den Kaiser zueilte

Es war ein furchtbare ein himmelstiirmendcs Wort

Ich eifersüchtig Etwa auf den alten Fürsten
Pngatschew

Mein Gott Woher wissen Sie
Ich bin überhaupt außerordentlich weise, lächelte

Arthur ich kannte zum Beispiel auch daS Zeichen der
schönen rothen Schleife und wem es galt Sie sehen
Mathilde daß Sie mir mit dem Vorwurf der Eifersucht
Unrecht thun was haben Sie weiter einzuwenden

Er näherte sich abermals der verwirrten jungen Dame
als die Thür gt öffnet ward und Helene eintrat Die Kam
merjungfer hatte sich entfernt um einer ihrer Freundinnen
die reiche Einnahme des Abends zu zeigen So fand Helene
das Vorzimmer leer Ihr Klopfen war überhört worden
jetzt hatte sie die Thüre halb geöffnet ober weiter kam sie
nicht Das Schauspiel welches sich ihren Blicken darbot
lahmte ihre Füße

Arthur der sie wußte es die Frauen gründlich
haßte stand hier im Boudoir einer Dame und hatte seine
Arm um die Taille eines jungen Mädchens gelegt und
dieses Mädchen war die ihm vor allen verhaßte noch heute
schwer beschuldigte Mathilde von Rhon

Helene glaubte zu träumen sie fuhr mit der Hand
über die Stirn über die vermeintliche Täuschung dauerte
fort und nun gesellte sich zu ihrem Staunen das peinliche
Gefühl in eine derartige Scene hineingerathen zu sein

Mathilde war dunkelroth geworden sie wollte sich ver
wirrt und beschämt losrißen aber Arthur hielt sie fest
Er allein hatte sein ruhiges Lächeln bewahrt So tritt
doch ein Helene, sagte er heiter

Helene folgte nur zögernd dem Gebote Forts folg

Vermischtes
Das Germanische Museum in Nürnberg hat den

deutschen Schuhmachern ein seltenes Privilegium ertheilt
Die Schuhmacher hatten bekanntlich zu Ehren des Hans
Sachs Denkmals einen goldenen Eichenkranz gestiftet und
denselben dem Germanischen Museum überlassen Aus Er
kenntlichkeit für dieses werthvolle Geschenk hat nun die
Verwaltung des Museums den sämmtlichen Schuhmachern
Deutschlands nebst ihren Gehülfen für ewige Zeiten freien
Eintritt gestattet

In Geestemünde ist am Freitag ein Schooner vom
Stapel gelaufen der den Namen Dr Lasker erhielt und
als schmuckes schlankes Fahrzeug geschildert wird

Wie aus Trieft geschrieben wird hat der dortige
Magistrat offiziell bekanntgegeben daß sich in der Nähe
von Trieft bei Salvore ein großer Haifisch gezeigt hat

Baden 6 Juli In Gumpoldskirchen sind heute
30 Häuser in der Badenerstraße und gegen die Bahn zu
abgebrannt Der Brand begann um 8 Uhr im Melkerhof
Drei Personen sollen verunglückt sein

Prag 6 Juli In Sablat bei Prachatitz sind gestern
Abend 7S Wohngebäude nebst Pfarre Kirche und Rathhaus
abgebrannt

Wien 1 Juli Das N W Tgbl erhält aus Trei
bach unterm 3V Juni nachstehende Mittheilung Zu welch
gräßlichem Verbrechen der Aberglaube führen kann dies
konnten die Bewohner Friesachs und seiner Umgebung heute
schaudernd erleben Der Bahnwächter Nr 77 zwischen der
Station Hirt und Friesach der Rudolsbahn sandte heute
seinen Sohn 10 Jahr alt nach Michelvorf in die Schule

Da dieser Knabe zur gewohnten Zeit nicht heimkehrte ging
ihm der Vater entgegen Plötzlich hörte er das Schreien
eines Kindes ging auf die Stille zu und fand zu seinem
Entsetzen sein Kmd in völlig nacktem Zustande gebunden am
Boden liegen Auf dem Körper des Kindes kniete ein un
gefähr 30jähriger zerlumpter Mann welcher mit einem
Messer bewaffnet eben dem Kinde das Leben nehmen wollte
Der Bahnwächter stürzte auf diesen Mann lo und bei
dem entstehenden Handgemenge erhielt derselbe drei schwere
Stichwunden welche das Auskommen des Bahnwächters
sehr in Zweifel stellen Auf die Hülferufe des Bahnwäch
ters erschienen Leute welche den Verbrecher festnahmen
Derselbe besragt was er mit dem Kinde vorgehabt habe
entgegnete er hätte im Strafhause aus welchem er erst
kürzlich entlassen worden sei erzählen gehört der Besitz
eines Herzens von einem unschuldigen Kinde bis zu zehn
Jahren wenn dasselbe aus dem lebenden Körper heraus
geschnitten werde mache unsichtbar und er hät e mit dem
Knaben eben diese Schlächterei vornehmen wollen in wel
chem Vorhaben er jedoch durch den Bahnrächter gestört
worden sei

In Meiningen wird auf Anregung der österreichi
schen Gesandtschaft nach einem Kinve gespäht da beim
Kirchenfeste zu Albrechtsdorf am 3 Juni verloren gegangen
ist Das Kind Anna Kaulfuß auS Tannewald ist erst
v Jahre alt und soll sehr verständig sein

Repertoir des Leipziger Stadt TheaterS 9 Juli
Gastspiel der Frau Friedrich Materna vom Hof Operntheater
in Wien Die Afrikaner
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ausgesprochen worden wie es nur ein einziges Mal in einer
hochtragischen Mythe des großen Volkes der Hellenen vor
kommt da Jxion der Gattin des Zeus seine Liebe ge
stand wofür er auf das ewig sich drehende Rad gefloch
ten wurde Die Hofdamen hatten das Ich liebe Sie
des Prinzen von Cammerata erlauscht und vielleicht be
täubt vou den Freuden des Soupss und der Geselligkeit
so ungezwungen laut wiederholt daß Eugenie dies nicht
überhören konnte Sie stürzte daher dem Kaiser entge
gen um den Punzen des doppelten Majestätsverbrechens an
ihr und dem Monarchen anzuklagen Warum aber diese
Grausamkeit

Die Comtesse vou Montijo hatte lange genug die Welt
von Badeort zu Badeort durchreist um der Leidenschaft
eines jungen Mannes recht gerne durch die Rosenfinger
zu sehen aber die Hofdamen hatten das Geftändniß gehört
und von dem mächtigsten Throne der Erde von dem sie
sich nie hätte träumen lasse durch den Zorn ihres Zeus
in den Alltagsstaub von ehemals heruntergeschleudert zu
w rdeu das wäre entsetzlich gewesen Sie warf daher
um ihr Diadem zu retten ihren Anbeter dem Grinime des
Imperators hin

Der Prinz im Vorgefühle dessen was nun erfolgen
könnte eilte einer wie er wußte sehr wohlwollend für ihn
gesinnten Dame zu und sagte mit feierlich bebender Stimme
zu ihr Frau Marqmse wcnn ich plötzlich sterben sollte
so schreiben S e ich bitte dem Grafen Ossuna daß mein
letzter Gedante seine Tochter war

Kaum waren diese Worte gesprochen als ein Kam
merherr des Kaijerö den Pruizen bat ihm m ein nahes
Gemach zu folgen um einer bestimmten Person eine kuize
Audienz zu gewähren Dort angekommen wurde der Prinz
von einem gewissen Zambo geheimen Agenten des Kaisers
und Vollstrecker gewisser endgiltiger Befehle in Begleiinng
mehrerer Vertrauten in die Behausung dieses Agenten ge
suhlt Kaum dort angekommen schoß Zambo den Prinzen
mit einem Pistol rückwärts in den Kopf und eilte fort
Der Potizeipräfect Pietri und der gemeime Agent Griscelli
später zum Baron v Rimini vom Papste ernannt eilten
schnell unterrichtet auf die Städte des Mordes Beide ge
borene Corseu waren vom Prinzen von Cammerata der
ob seiner Liebenswü digteit und rührenden Bescheidenheit
die Sympachieen aller Welt besaß mit Freundlichkeit und
Protection überhäuft wor en Pielri machte kein Hehl ans
seinem Schmerze und warf sich weinend auf den Leichnam
seines Frennoes und Wohlthäters

Guscelli welcher in der geheimen Geschichte Napo
leons III eine so große Rolle spielt derselbe welcher später
in österreichische Dienste trat und als trefflicher Kundschaf

ter den Sieg bei Cnstezza 18K6 über La Marmora vorbe
reiten half weinte zwar keine Thräne beschloß aber wie
ein Mann seinem Schmerze eine kräftigere Genugthuung
zu geben Er eilte in die Tuilerien frug nach Zambo
hörte aber von dem Thorwächter daß er zwar in die Tuile
rien zurückgekehrt aber nach einigen Minuten wieder fort
geeilt sei

Hierauf begab er sich mit Pietri auf die Präfectur
während die Mörder des guten menschenfreundlichen wenn
auch allzu rasch zu gewinnenden Prinzen in den Tuilerien
tanzten und sich anbeten ließen Des anderen Tages be
gab sich Gritcelli in Pietri s Kanzlei und ersuchte seinen
Landsmunn um einen Paß nach London Pietri sah ihn
mit blitzenden Auzcn an Gut sagte er nach einer
kleinen Pause ich verstehe Dich den welchen wir mei
nen müssen wir freilich leben lassen um selbst zu leben
aber seinen Handlanger geh Griscelli geh lasse die
Rache nicht warten

Rechnen Sie auf mich erwiderte dieser wenn ich
ihn treffe werde ich ihm eine Empfehlung von Ihnen aus
richten

Hier machte der Sprecher eine gewisse Handbewegung
Pietri der Polizeipräsect lächelte mild umarmte seinen
Landsmann Corsen und gab ihm 1WV Francs zur Reise
Fünfzig Stunden darauf wurde Zambo unter derWaterloo
Brücke erdolcht aufgefunden Die Polizei von London und
Parts sandte zwar ihre Spürhunde aus aber der Thäter
war selbst ein besserer als seine Verfolger Vierzehn Tage
ungefähr nach jenem Balle in den Tuilerien halte Griscelli
Ihre Majestäten den Kaiser und die Kaiserin nach Saint
Cloud begleitet denn wo Napoleon dort war auch Griscelli

sein Schutzgeist
Dieser ging dort im Schloßhofe aus und nuder als

er vom Kaiser durch ein Fenster angerufen und ihm befoh
len wurde zum Salon hinaufzusteigen Dort fragte ihn
der Kaiser an der Seite seiner Gattin

Sagen Sie mir Griscelli w ren Sie schon einmal
in London

Ja Eure Majestät
Wann war das
Damals als mich Eure Majestät zu Herrn v Per

stguy mit mit einem Briefe schickten
Aber Sie waren nach dieser Zeit wohl noch einmal

später dort
Hier blickte der Kaiser Griscelli scharf und stechend

ins Gesicht
Ja Eure Majestät erwiderte Griscelli der sich

eines Lächelns nicht erwehren konnte während er den
Kaiser offen und zu Allem entschlossen anblickte

Ach ich wußte es ja sagte der Kaiser venästta
eoi sa corsische Rache Damit kehrte er Gricelli den
Rücken

Nun entsteht die Frage ist Griscelli nach dieser
höflichen Rückwärtsverbeugung des Kaisers nicht ebenfalls
irgendwo erdolcht gefunden worden Griscelli war sei
ner Sache sicher sonst wäre er nicht von London nach Pa
ris zurückgekehrt

Napoleons geheime Hauspolitik konnte nur von corsi
schen Agenten am besten bedient werden Einen solchen
hinrichten zu lassen dies hätte eine ganze Kette von Tha
ten der Blutrache denn die Eorsen halten zusammen

herbeigeführt Man ließ also Griscelli den Mörder
des braven Zambo am Leben und überantwortete ihn
blos der Strafe seiner eigenen Gewissensbisse

Baron Wend
Den Hantelsstand unserer Stadt und der Umgegend

glauben wir uns zu verpflichten wenn wir ihn auf ein
neues praktisches Werk aufmerksam machen Dasselbe ist
das im Verlage der E Pfeiffer schen Buch und
Kunsthandlung in Berlin erscheinende Handbuch für
den Eisenbahn Güterverkehr des Deutschen Reiches dessen
erster Band uns bereits in 2 Auflage vorliegt und der
das neue vom 1 Juli ab gültige Betriebs Reglement mit
ausführlichen aus dem amtlichen Material geschöpften Er
läuterungen und einem vollständigen Sachregister für den
praktischen Gebrauch des Handelsstandes enthält Der Preis
des von jeder Buchhandlung zu beziehenden Buches ist nur
1 Mark Kein Geschäftsmann sollte diese Ausgabe scheuen
die ihm so manchen Zeit und Geld Verlust erspart welcher
durch die Unkenntniß oder Nichtbeachtung der geltenden Be
stimmungen herbeigeführt wird Der Besitz des Reglements
ist für Jedermann der Güter mit der Bahn zu versenden
hat oder empfängt unerläßlich Das Sachregister sowie
das Verzeichmß derjenigen Eisenbahn Stationen nach und
von denen Güterbeförderung nicht oder nur beschränkt statt
findet ist genau und vollständig

Nähverein im Tiakonisseuhause
Donnerstag den 9 Juli Nachmittags 3 Uhr Um

zah lreiche Betheiligung wird freun dlichst gebeten

Kirchlicher Verein von Mitgliedern der Domgemeinde
Freitag den 1 1 Juli Abencs 8 Uhr im Fürstenthal

Vertrag von Hrn Zander über die Zeit Lavaters und
Hamanns

MsMwtm Oourskuek Ar 4 uli
ist kzrsodiöusir uvä in äsr LxxsÄitioir ä LI sowie i
sämmtliolisn s Lxsmxl 5 8 r m Iradeu

Bekanntmachung
Das Departements Crsatz Gesqäst wird tür die Stadt Halle a/S am

IS uno 14 Juli c
in den Localen des Bürgergartens in der Weise stattfinden daß zum

13 Juli
die für brauchbar besuudeueu und die in diesem Jahre noch von leiner Commission
gemusterten Militärpflichtigen und am

14 Juli
die für dauernd unbrauchbar erachteten die zur Ersatz Reserve 1 und 2 Klasse
desiguirteu Sie vor beendeter Tieustzeit zur Tispositiou der Ersatz Behörden eut
tassenen unbrauchbaren e Soldaten und die zum cinjährtgeu frrttvllltge Mili
tärdienst berechtigten Militärpflichtige dereu Ausstaus abtäust resp abgetauseu
ist uav Sie vou einem Truppeulhette wegen vorgesundeuer körperlicher Fehler als
zur Entstellung uiqt tauglich befuuSeu sowie oiejeuigeu der letztereu tategorie
deren Ausstand erst später abläuft vou einem Trnppemheile aber bereits wegen
dauernder Unbrauchbarkeit oder nicht vollkommener Dieuftfähigkeit aogew eien wor
den stttd und sich hierüber hier ausgewiesen i bcn zur Superrevtstvu vorgeladen werden

Die seit ubhaltuug des Meis Eriatz Geschästs hier zugezogene zu vorbe
zeichneten Kategorien gehörigen resp in oiesem Jahre noch gar nicht gemusterten
Militärpflichtigen werden hierdurch ausgesordcrt sich behuss nachträglicher tätlicher
Ausnahme nntcr Beibringung der Losungs uuo Gesteltnngs Scheiue der Berech
tigungs scheiue zum emjahrigen freiwilligen Militärdienst event die 1854 gebo
renen unter Vorieguug der Tuufzeuguisse bis spätestens den

10 Zutt
in den Vormittagsbüreaustunden in unserem Mititär Büreau zu melden

Schließlich wollen wir noch darauf aufmerksam machen daß Reclamations Anträge
welche der Kreis Ersatz Commission zur Prüfung nicht vorgelegen haben von der Deparre
mentS Ersatz Commisston nur da zur Erwägung gezogen werden können wenn die Ver
anlassung zu den Neclamatioueu erst nach beendetem Kreis Ersatz Geschäst ent
standen stl

Halle den 13 Juni 1874 Der Magistrat
Eine Parterre Wohnung bestehend U öbl St u K sof z b Jägerplatz 6

Ein kleines Logis
für einen ältern Herrn oder Dame Pas
send ist 1 Oktober zu beziehen

Stetnweg 3
Stube und Kammer für eine einzelne

Frau passeud zu verm Fteischergasse 17
Thorslraße 2 v d Rann Thor ist eine

sehr freundl St n K an einen anst Herrn
oder Dame zum 1 Oct zu vermiethen

Eine fein möbl Wohnung 2 Zimmer ist
Vlüderstraße v 1 Etage zu vermiethen

Fein möbl Zimmer mit Kabinet Nähe d
allen Promenade zu verm Geiststr 75 II

Schlafstelle offen Spitze 6
Schläfst m Kost kl Ulrichsstraße 7 H

aus Z St 4 K Küche Keller Stal Möbl st zu verm Graseweg 21 II H
luug Waschhaus und Garteu ist zum
1 Oktober an anständige Miether zu
vermiethen

Mebicheust ein Rainstraße 1
1 kl St mit od ohne Bett v e Mädch

od Frau sof zu beziehen Adr O 1 Cxped
Eine kleine mödlirte Wohnung an einen

Herrn zu vermiethen
Schülershof 2

Schlafstelle kl Brauhausgasse 22 Part

Eine Wohnung
von 2 Stuben K K ,oder I St 2K K nebst
Zubehör zu 60 H wird in der Nähe des
Marktes zu miethen gesucht Näheres

Steinbocksgasse 1 part

Bekanntmachung
Auf Grund des 5 des Regulativs zur Ordnung des Geschäftsganges bei den

Kreis Ausschüssen wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß vom 21 d Mts
bis zum 1 September Ferien des Kreis Ausschusses eintreten daß deswegen während dieser
Zeit in öffentlicher Sitzung desselben nur schleunige Sachen zur Verhandlung gelangen können

Halle a S 7 Juli 1874 Der Kreis Ausschuß des Saalkreises
C v Krosigk

Bekanntmachung
Die diesjährige Departements Ersatz Aushebung im Saalkreise wird am

16 und 17 Juli er in dem Gasthofe zur Weintraube
in Mebichenstein

stattfinden
Zur Vorstellung vor die Königliche Departements Ersatz Commission kommen

s am IS Juli
die von der Kreis Ersatz Commission zum Dienst im stehenden Heere brauchbar befundenen
Miltaiipflichiigen sowie die wegen häuslicher Verhältnisse zur Ersatz Reserve in Vorschlag
gebrachten Mititairpflichtigen und die Nachgesteller

b am 17 Juli
diejenigen Mililairpflichtigen welche von der Kreis Ersatz Commission in diesem Jahre als
dauernd unbrauchbar anerkannt oder zur Ersatz Iieferve II und I Klasse
desigmrt sind sowie diejenigen Soldaten die vor beendeter Dienstzeit vom Truppentheil
entlassen worden sind und die zum einjährigen freiwilligen Dienst berechtigten Militair
pflichtigen welche das 23 Lebensjahr zurückgelegt sich aber über die Erfüllung ihrer Dienst
pflicht noch nicht ausgewiesen haben

Indem ich die Ortsbehörden und Mititairpflichtigen im Saalkreise hiervon in Kennt
niß setze bemerke ich daß den Ortsbehörden für die vorzustellenden Mannschaften in den
nächsten Tagen noch besondere Ordres zugehen werden

R clamationen die durch erst nach dem Kreis Ersatz Geschäft eingetretene Um
stände b dingt sind sind bis zum 8 k Mts bei mir einzureichen Andere Reclamationen
können nicht berücksichtigt werden

Halle den 27 Juni 1874 Der Königl Landrath des Saalkreises
C v Krosigk

Eine Wohnung von 2 3 Stuben 4 Kam
mern und Zubehör wird von einer kinder
losen Familie in der Königsvochadt zum I
Oclober zu miethen gesucht

Offerlen unter H 5651b an Haasens
stein H Vogler hier erbeten

Gesucht wird von jungen Leuten zum ersten
October Stube Kammer Küche und Zubehör
möglichst im Königsviertel

Ges Offerten unter C Z in der Exped
d Bl erbeten

Fein möblirte Stube und Kammer
Ende Jmi oder Mitte September cr bezieh
bar in ruhiger Gegend wird gesucht

Gefällige Offerten sub L 20 in der Expe
dition d Blattes

Verloren
wurde ein Portemonnaie mit 16 3 Hl
Inhalt in der Nähe des Bahnhofes und soll
von einem Bahnbeamten gefunden worden
sein Da derselbe erkannt wurde bitte das
Geld bald abzuliefern beim

Holzschneider Louis Kluge
auf dem Zimmer platz am Kirchthor IS

Mer l e80i t ei eii zielltiinZ
Lsstsru bsirä vnräe uns ein Fssunäor

Halls a/8 äeu 7 Zuli 1874
Versammlung sämmtlicher
Tischler und Fachgenossen

in und bei Halle den 14 Juli Abends
6 Uhr in der Tnlpe

Herr Tischlermeister Brandes aus Ber
lin hält Vortrag über Gewerks Jnteressen

Verlobte empt eltlei sieli

Lertlia kotsoli
Kiistav liii üiii

Hasse Dresden
Im Cigarren Ausverkauf RathhauS Ecke

der Leipzigerstraße ist jetzt täglich ein reges
Leben und man sieht wie gute Waare gern
und willig Abnehmerfindet Wir haben uns
durch Entnahme einiger Pöstchen Cigarren
überzeugt daß man dort seinen Bedarf sehr
billig decken kann und machen hiermit Qua
litätsraucher darauf aufmerksam

Henkel von Sternfels

Verloren
Eine Waagschaale zu einer Brückenwaage

gehörig worden Gegen Belohnung abzuge

ben bet Beher K Stade
Zwei Gänse zngelanfen Abzuholen

Sophieenstraße 11
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Leipzigerstratze 92
Niederpolnische kieserne 2 Zoll Rheinl

starke 12 Fuß lange Bohlen offerirt sehr
preiswerth H Werther
sA 5649b Nützlicher Weg 1

Neue Born holmer Vollheringe Milch
und Rogen a Stück 4 per Schock
17 Vs O erhielt

Neue Rosen Kartoffeln vorzüglich schön
und mehlreich kl Lerchenfeld 3

RSiii I eer ii
vou heute an alle Tage frisch in vormals

Gar er 15 ZkereuSt

Ein Glasergehülfe
findet dauernde Arbeit bei

E Rnnkewiiz Glasermeister
Ein Trockenmeister sowie tüchtige Kohlen

former werden noch angenommen
Brodkorb sche Formerei

Pasiendorf bei Halle

Ein Knecht in den
Kuhstall gesucht

in Gimritz bei Halle a/S
Ein ordentlicher Pferdeknecht gesucht

kl Ulrichsstraße 27

Champagnerbter s Fl I V H nd
Feldschlößchen Lagerbier a Seidel l

stets frisch vom Eis bei
St t r ier gr Schlamm 1

Neue Svphas orrk dillicist Schulz ,sie 2a

m verkaufen Trommler n Schleiertauben
Harz 33 Abends 7 Uhr

Oleander verkaust Geiststr 46
Ein gut eryallmkr eiserner heizbarer Eta

genosen stcht zu verkaufen Blücherstr 1

Ein eiserner Kochofen mit Kachelauf
satz und desgleichen Heizofen ist zu ver
kaufen gr Schlo ß gaffe 7

Fenster 4 St 8 h 4 br 4 St 3 h
3 br zu verkaufen Mühlberg 4
Getrag Kleidungsstücke
gebr Möbel Betten Wäsche u dgl kaufe
scrlwähreuv zu höchsten Preisen Geehrte
Herrschaften bitte um Zusendung gefälliger
Adresse 5 ri el vr Mühlgraben 6

vrs ä vrs Zabel s Bad
Rohprodukten

aller Art kauft zum höchsten Preise
ILIiiKv gr Ulrichsstr 30

Ecke der kl Ulrichsstr
Einige alle Regale ein gebr Waschtisch

und einige andere gebr Tische zu kaufen ge
sucht Adr unter B abzug eben in d Exp

2500 A auf sichere Hypothek zum 1 Jan
187 5 gesucht Gef Offerten bittet man in
der Exped d Ä l niederzulegen

Einige tüchtige Dreher wle
geübte Blecharbeiter suchen

Zwei Tifchlergesellen gesucht auf Bau

von Heinrich Schulberg 1
2 tüchtige Tischlergesellen

auf Bauarbeit finden dauernd lohnende Ac
cordarbeit bei A Seidel Zimmermstr

am Kirchthor 15
E nen Tischler ucht auf dauernde Beschäf

iigung L Reuter Mühlberg 4

Zwei veiheirathete ordentliche Knechte sucht

Strohhof Kellnergasse 1

Eine tüchtige Kochfrau
für den ganzen Vormittag wird in einer hie
sigen Restauralion gesucht Näheres in der
Annoncen Expedition von

rell
Zwei tüchtige Maschi

nen Näherinnen und
vier Zurichterinnen
zum Weißnahen sucht sofort

Leinen Wäsche Fabrik

5 L ZZAH ZÄ
Freitag den 10 Juli

Große italienische Nacht
verbunden mit

vom Nusikoorps Ä68 NaAÄev MMier ReAs Xr 36 aus Drkurt
unter Leitung seines Musikmeisters Otto Wiegert

Grill ante Beleuchtung des Gartens von 5000 buntfarbigen Gas Flammen und
bengalischer öeleuchtung

Anfang 7 Uhr Entree 4 Sgr Ii et/o1ät
E n ordenlliches zuverlässiges Mädchen

findet Dienst Schar rngasse 8
Ich suche ein Mädchen over eine unab

hängige Frau
zur Aufwartung für den ganzen Tag

Aug Möhring Brüder str 4
Ein e Aufwar tung ge alte Promenade 1
Ein ordenlliches fleißiges Mädchen sucht

bei einer anständigen Herrschaft Dienst Näh
Gottcsackergasse 8

Ein kleines Kind wird gegeu Zahlung
in Ziehe genomme n Fleischerg asse 34 ii

Hebamme Schulberg lKlingel am Eingange in der Schulgasse
Ich wohne jetzt in meinem Hanse Jäger

platz Nr 8 und biite ein geehrte Publikum
um geneigtes Wohlwollen

W Wolf Schuhma termeister
Alle Art Maschinennäyeret wird schnell

und sauber gefertigt
gr Ulrichsstraße 23 2 Tr

Riihmiidcheu sucht Rannischestr 4 Tr
Ei Dienstmädchen

nicht zu jung wirv sofort g sucht Zu ersr
KönigSstr 16 im Laden

Ein anständiges und Reinlichkeit liebendes

Mädchenfindet sofort oder auch später anzuziehen
bei hohem Lohn einen guten Dienst

Wilhelmsstraße 35 I
Familien zum Dütenmacheu nur solche

die es lönnm gesucht bei Levy
Für ein Pfarrhaus auf d Lande in Sach

sen wird ein ordentl Mädchen für häusliche
Arbeit gesucht Näheres Geiststr 72 II

Eine zuverlässige unv anstänvige Köchin
die zugleich Hausarbeit übernimmt wird so
fort gesucht Schimmelgasse 5 a

im Gartenhaus

Ginige Köchinnen sucht zum
1 Sept u 1 Oct bei höh

Lohn in vornehme Häuser tiicht Mäd
chen von außerhalb wiiuscheu als Haus
u Küchenmädchen zum 15 Juli und
1 August Stelleu durch

Frau Teparade gr Schlamm 10
2 Schlafstellen kl Schlamm 11 p

Ein ordentliches
wird sofort gesucht

Zu erfragen bet

Mädchen zur Aushilfe
H 5650 b

Alb Heufel
Leipziger Straße

Ein tüchtiges Kindermädchen wird gesucht
Barfüßerstraße 5

Gesucht wirb zum 15 Juli em ordentl
Mädchen gr Wallstraße t

Kindermützeu werden
und wie neu garnirt

sauber gewaschen

Geiststr 29

Ein schöner geräumiger

Laden mitLadenftnbe
und Wohnnng in frequenter Lage ist sofort
zu vermieihen und 1 October zu beziehen
Alles Nähere kl Steinstraße 3

Große Ulrichsstraße 47 ist ein Lade
z um 1 October zu vermiethen

Zu vermietheu
eine Wohnung vor dem Geistthor 2 Etage
für 100 A Näheres bei

A Seidel Zimmermstr am Kirchchor 15
Magdeburgerstr 30 ist eine Wohuuug

per 1 October oder auch früher zu ver
miethen nckreas Haassvnxlvr

Herrsch Wohnungen zu vermiethen
Karlsstraße 4

Ein Logis zu 86 H zum 1 October zu
vermiethen Markt 11

Zu vermiethen
ist eine Herrschaft Wohnung
zu Thlr Zvv auch kann die
selbe getheilt werden Zu er
fragen Sophienstraße S

Hedwigsstraße 11 z
ist die herrschaftlich eingerichtete Bel Etage
von 4 St mehr Kammern K u Zubehör
zu verm und 1 Oct zu beziehen

Die mittetste Etage Harz 22
3 Stuben 3 Kammern

ist zum 1 October an einen ruhigen
Miether abzugeben

Burgstraße 16
gegenüber Lehmann s Garten in Gie
bichenstein ist vom I October ab die
2te Etage für den Preis von 100
zu vermiethen

Die untereZEtage ve Hauses Kutschgasse
Nr 1 bestehend aus 3 Stuben K K und
Zubehör ist zu verm und kann am t Oct
bezogen werden

Zu vermiethen
ist die 1 Etage Brüderstraße Nr 10 für
den Preis von 180 A Näheres

Brüderstraße 11

Eine herrschaftitche Wohnung 3 St 3 K
und Zubehör 150 H zum 1 Oct zu lez

Brunoswarte 10 a
Barfüßerftraße 11 zu vermiethen Par

terrewohnung 3 St 2 K K Zubehör
140 H desgl e Wohnung 1 Etage 2 St
2 K K 85 H W Sommer

Eine Wohnung von 3 St 2 K u 2 St
Z K nebst Zub zu vermiethen u 1 October
zu beziehe Niemeherstr 15 1 Tr links

Zu vermiethen
eine größere Famtlieuwohnuug

Delitzfcherftr 7
Eine Wohnung mit 2 Stuben und Kam

mer nebst Zubehör ist zu vermiethen
Steinweg 22

Eine frei vnd schön gelegene

Wohuuugnahe am Franckensplatz ist für 150 H
zu verm und 1 Oct zn beziehen Alles
Nähere Steiuweg 13 Part

Em Parterre Logis zu 64 zu vermiethen
kl Ulrichsstraße 31

Souterraiu Wohnung
bestehend aus 3 Stuben nebst Küche u Zu
behör zum 1 October zu beziehen

Königsstraße 20 b Part
Logis zu 54 H zu bez Ünterberg 5
Eme Wohnung zu 40 A zu vermiethen

Sophienstraße 6

an 1er
Freikag den 9 Juli cr 8 Uhr Abends

Gesang Probe
im Pfälzer Schießgraben

Halidilierkermkikkl Vmin
Freitag den 10 Jnli Abends 8 Uhr

in der Tulpe
Ueber die Bestimmung des Menschen

keriiner UMier U
Heute Donnerstag Abends 7 Uhr
frische Speckkuchen

JA die Redaktion verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckern des Waisenhauses
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